
Schauprozess gegen Julian Assange –
Justiz dient als Auftragskiller

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

hm. Der australische investiga-
tive Journalist Julian Assange
brachte mit der von ihm mit-
gegründeten und -betriebenen
Nachrichten- und Informations-
seite WikiLeaks einen starken
Aufwind in die unabhängige
Berichterstattung. Whistleblower
aller Art brachten über WikiLeaks
verborgenste Schattenseiten, den
„Dreck am Stecken“ der etablier-
ten Regierungen und Medien so-
zusagen, ans Licht der Öffent-
lichkeit. Kein Wunder, wurde er
vor allem von der US-Adminis-
tration als Staatsfeind buchstäb-

lich gejagt. Aktuell befindet er
sich im britischen Hochsicher-
heitsgefängnis in London in Ein-
zelhaft, wo er laut Aussagen des
ehemaligen britischen Botschaf-
ters Craig Murray zu Tode gefol-
tert wird. Ärzte aus aller Welt
hatten bereits erfolglos um seine
medizinische Betreuung ersucht.
Hier zeigt sich der „Triumph der
Justiz“, die ganz offensichtlich
nicht der Gerechtigkeit dient, son-
dern sich mit ihrem weltweiten
Schauprozess als „Auftragskiller“
der Machthabenden hingibt. [3]

pwn. Polizeistaat-Tendenzen, die
sowohl in den USA als auch
in Europa zu beobachten sind:
WikiLeaks, vom politischen Es-
tablishment und einem Großteil
der Medien in den USA als
„feindlicher, nichtstaatlicher Ge-
heimdienst“ angesehen und ge-
hasst, wird von den Demokraten
für Clintons Verluste verantwort-
lich gemacht. Außenminister Mi-
ke Pompeo nennt Assange einen
Schwindler, Feigling und Feind.
In der Botschaft Ecuadors wurde
Assange – offensichtlich von der
CIA beauftragt – von einer spa-
nischen Sicherheitsfirma über-

wacht. Bei seinem Verfahren
wurde – wie es sonst nur bei
hochkarätigen Terroristen ge-
schieht – nur minimale öffent-
liche und mediale Kontrolle zu-
gelassen. Der britische Staatsan-
walt, fünf Vertreter der USA und
ebenso die Richterin lehnten jede
Verzögerung des Auslieferungs-
verfahrens ab und berauben As-
sange so der Möglichkeit, sich zu
verteidigen und die Auslieferung
zu verhindern. Wer sonst, wenn
nicht die Weltgemeinschaft, kann
dieses Unrecht beenden? Julian
Assange ist ein Teil aller Wahr-
heitsliebenden! [1]

bmd. Beim NATO-Gipfel in Lon-
don konnte die Identitätskrise
und Zerrissenheit innerhalb der
29 Mitgliedstaaten nicht mehr
überspielt werden. Maria Sacha-
rowa, Sprecherin des russischen
Außenministeriums, bestätigte in
einem Interview die Aussage des
französischen Präsidenten Emma-
nuel Macron vom 7.11.2019 fol-
gendermaßen: „Die NATO hat
einen Hirntod erlitten und dies ist
nicht überraschend, aber was

überrascht, ist, dass einer der NA-
TO-Führer dies zum Ausdruck
bringt.“ Sie betonte die Identitäts-
krise der NATO und ebenso der
EU. Diese Gremien hätten keine
Strategie und keine Vision für
die Zukunft. Da die NATO als
Verteidigungsbündnis ausgedient
hat, ist es an der Zeit, dass dieses
kostenintensive NATO-Konstrukt
wieder aufgelöst wird. Die Steu-
erzahler und Volkswirtschaften
würden aufatmen! [2]

Russland bestätigt den „Hirntod“ der NATO!

Bereitet die NATO einen Krieg vor?
pwn. Wie sollte man es anders
als Vorbereitung für einen illegi-
timen Angriffskrieg interpretie-
ren, wenn
(1.) entgegen der NATO-Russ-
land-Grundakte von 1997 zusätz-
liche US-Soldaten in Rumänien
und Polen stationiert werden.
(2.) alle Abrüstungsverträge durch
die USA gekündigt werden.
(3.) Russlands Vorschlag für ein
Aussetzen der Raketenaufstellung

 von der NATO abgelehnt wurde.
(4.) die USA 2019 bei Übungen
zweimal von England aus ein
Manövergebiet in Litauen bom-
bardierten, das nur 60 Kilometer
von der russischen Grenze ent-
fernt ist.
(5.) NATO-Generalsekretär Stol-
tenberg mitteilte, dass in Europa
ab sofort NATO-Flugzeuge Pri-
orität vor der zivilen Luftfahrt
haben. [4]
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Die langsame Tötung
des Julian Assange und des Rechtsstaates

INTRO
Heute wird anders sein klat-
schend begrüßt und Vielfalt
fast schon peinlich aufge-
drängt. Hingegen anders den-
ken und dies auch freimütig
mitzuteilen, bringt heute Frei-
denker in gar arge Bedräng-
nis. Dies zeigt z.B. der Schau-
prozess gegen WikiLeaks-
Gründer Julian Assange, der
eigentlich nur Whistleblower
und investigative Journalis-
ten abschrecken soll. Doch
was tun, wenn sich das Gewis-
sen regt und man beim üblen
Treiben der Mächtigen nicht
mehr mitmachen kann?
Die junge Aktivistin Greta

Thunberg sagte in ihrer jüngs-
ten Rede: „… es gibt Hoffnung,
ich habe es gesehen – aber sie
kommt nicht von Regierungen
und Konzernen, sondern vom
Volk.“ Wenn man nur diese
Aussage nimmt und alle ande-
ren Kritikpunkte um sie her-
um ausblendet, erkennt man
die Botschaft: „Die Hoffnung
kommt […] vom Volk.“ So
soll auch diese Ausgabe beim
Volk wieder dazu beitragen,
Gegenstimmen zu verschie-
denen Themen kennenzuler-
nen – zur Stärkung des frei-
denkenden Volksbewusstseins.

Die Redaktion (doa.)
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ncm. Im November 2019 äu-
ßerte sich Konstantin Kosachev
(Leiter des Ausschusses für inter-
nationale Angelegenheiten des
russischen Föderationsrates) be-
züglich der aktuellen US-Mili-
tärpräsenz in Syrien folgender-

Medien verschweigen:
USA vereiteln Syriens Souveränität

maßen: „Die USA verletzen mit
dem Bau von Militärbasen in
Syrien in Wahrheit das Recht
auf Souveränität und Unabhän-
gigkeit des syrischen Volkes und
es ist interessant, dass sich der
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Weltweite Ablehnung
der erpresserischen
US-Sanktionen
pwn. 187 Mitglieder der Ver-
einten Nationen haben in einer
Resolution ein Ende der US-
Sanktionen gefordert, die seit 60
Jahren bestehen. Beispielsweise
bezeugte der kubanische Außen-
minister Bruno Rodríguez eine
Eskalation durch die Trump-Re-
gierung, wodurch kein Kraftstoff
nach Kuba komme. Ale Habib,
der UNO-Botschafter der Isla-
mischen Republik Iran, sprach
von der Unmenschlichkeit der
US-Blockade gegen den Iran,
die ungerechteste, die je gegen
irgendein Land verhängt worden
sei, und wie sich diese völker-
mörderische Politik im letzten
Jahr verschärft habe. In den US-
Sanktionen sieht er eine eklatan-
te Verletzung der Normen und
Grundprinzipen im System der
internationalen Beziehungen.
Fazit: Weil man sich mit Druck
keine Freunde macht, ist das auf
Druck basierte US-System ähn-
lich wie die Pax Romana* des
Römischen Reiches langfristig
ein Auslaufmodell. [9]
*„Römischer Friede“

Keine Studien?
5G wurde ausgiebig an Menschen getestet!

ds. Der Deutsche Stephan Meu-
risch ist von München nach Ti-
bet marschiert, zu Fuß und ohne
Geld in der Tasche. Er hat auf
seiner Reise durch 13 Länder
während 13.000 Kilometern die
unterschiedlichsten Menschen
kennengelernt. Sein Fazit dieser
Reise: (1.) In jedem Land warn-
ten ihn die Gastgeber eindring-
lich vor dem jeweils nächsten
Land auf seiner Reise. (2.) Egal
wo Stephan hinkam: Überall
wurde er mit offenen Armen

empfangen. Zum Essen und
Trinken und zur Übernachtung
wurde er stets eingeladen, nein,
genötigt. Überall musste er dann
doch noch ein paar Tage länger
bleiben. (3.) Die Welt ist nicht
so schlecht, wie sie in Zeitung
oder Fernsehen dargestellt wird. –
Und wie nochmals ganz anders
wird die Welt aussehen, wenn
die Völker die Angst voreinander
verlieren, weil sie sich von Poli-
tik und Medien nicht mehr ge-
geneinander aufhetzen lassen. [8]

Westen nicht für diese bittere
Realität und das illegale Handeln
der USA interessiert.“ Moskau
sei sich bewusst, dass die US-
Armee die syrischen Ölfelder
besetzten, um ihre militärische
Präsenz in Syrien zu finanzieren.
Die Eindämmung des Einflusses
der IS-Terroristen und deren
Kontrolle über die Ölfelder sei
nur ein Vorwand.
Westliche Regierungen und de-
ren Staatsmedien hingegen ent-
larven ihren NATO-Partner USA,
der den IS durch seine Geheim-
dienste selber groß machte und
nun zum Schein bekämpft, nicht
als reißenden Wolf im Schafsfell.
Decken sie die üblen Machen-
schaften deshalb, weil sie Teil  des
„Verbrechersyndikats“ sind? [5]

bmd. Einige irakische Städte,
 darunter auch Kerbela, waren
in den letzten Wochen Schau-
platz von Protesten. Ein gezielter
Angriff der „Aufständischen“ auf
das iranische Konsulat in Ker-
bela in der Nacht zum 3.11.2019
sollte Spannungen zwischen den
beiden Staaten fördern.
Doch die irakischen Oberhäupter
aus der Region um Kerbela rea-
gierten überraschend: Sie besuch-
ten Tage danach das iranische
Konsulat und entschuldigten sich
im Namen ihrer Bürger für
diesen Angriff. Sie verurteilten
diese schändliche Tat und beteu-
erten, die Angreifer könnten die
brüderlichen und engen Bezie-
hungen zwischen den Iranern
und der irakischen Bevölkerung
nicht stören. Das mutige und
weise Auftreten der Oberhäupter
festigte die Beziehungen der
beiden Völker und „entwaffnete“
so die Angreifer. Wieder ein
Beweis dafür, dass gezieltes
Aufhetzen überwunden werden
kann! [7]

Irak und Iran trotzen
Spaltungsversuchen
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Schlusspunkt ●
Das böse Spiel der

Mächtigen durchschauen
und sich selbst darin
nicht mehr verwickeln

zu lassen,
ist der Anfang davon,

dass es überall auf dieser
Welt wieder aufwärts geht.

Es liegt am Volk, es
braucht JEDEN!
Die Redaktion (doa.)
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Spannungen zwischen Iran und Irak werden geschürt
bmd. Der Irak wird seit fast drei
Monaten von heftigen Protesten
und geschürten Unruhen heimge-
sucht, besonders in den süd-
lichen Provinzen des Landes.
Dabei wurden zahlreiche Men-
schen getötet und verletzt.
Russlands UN-Botschafter, Vasi-
ly Nebenzya, warnte auf der Sit-

zung des UN-Sicherheitsrats am
3. Dezember 2019 vor den kriegs-
treiberischen Versuchen aus dem
Ausland und speziell den USA
und deren Verbündeten, den Irak
in eine Konfrontation mit dem
Iran zu verwickeln. Nebenzya
wörtlich: „Der Irak hat das Recht,
normale Beziehungen zu seinen

Nachbarn zu haben und diese
auszubauen. Und niemand hat
das Recht, diese Beziehungen zu
untergraben!“ Also eine ganz kla-
re Absage an die destruktive, auf-
hetzerische „Teile-und-herrsche-
Politik“ der US-Administration
und deren Vasallen. [6]

Angst vor fremden Völkern wird geschürt

hm. Was in der 5G-Debatte völ-
lig ausgeblendet wird, ist die Tat-
sache, dass die Auswirkungen
von Mikrowellen sowohl auf die
physische als auch auf die psy-
chische Gesundheit bereits aus-
giebig und auf höchster Ebene
erforscht wurden. Offiziell fing
die Forschung 1979 während des
Kalten Krieges mit der „Moskau
Signal Affäre“ an, als die Ameri-
kaner bemerkten, dass ihre Bot-
schaft in Moskau mit russischen
Mikrowellenwaffen im Fre-
quenzbereich von 2,4 bis 4 GHz
bestrahlt wurde und das Personal
der Botschaft daraufhin größten-
teils schwer erkrankte.
Somit gilt die faule Ausrede der
5G-Befürworter nicht, es gäbe
keine Studien, die gesundheit-
liche Schädigungen durch Mikro-
wellen belegen. Und 5G-Gegner

stehen auch gar nicht in der Be-
weisnot, wenn sie 5G wegen des
ernsten Gefahrenpotenzials stop-
pen wollen. Das einzige noch
nicht völlig Erforschte ist die
Verdunklungsstrategie und der
„Filz“ von Industrie, Politik und
deren Medien. [10]
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„Ohne die Zivilcourage
des Einzelnen sind die
Rechtstitel des Gesetzes

nichts anderes als
eine Ansammlung

wirkungsloser Werte.“
Erich Limpach (1899–1965),

deutscher Lyriker


